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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 EI/ND (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

Polizei SV Eichstätt V : TSV Altmannstein e.V. III 
Freitag, 28.10.2022, 19:00 Uhr

Spieltag 5 für den Polizei SV Eichstätt V: Polizei SV Eichstätt 
V und TSV Altmannstein e.V. III trennen sich unentschieden

Freude herrschte am Freitagabend, als Marcel Keßelheim nach ca. 2 Stunden den Matchball für den
TSV Altmannstein e.V. III im umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 EI/ND
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) verwertete. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Polizei SV
Eichstätt V. Das Heimteam konnte im 5. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden
Einzel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat der Polizei SV Eichstätt
V nun ein Punkteverhältnis von 2:8 und der TSV Altmannstein e.V. III ein Punkteverhältnis von 1:5 in
der Tabelle.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Stark / Frankenberger wurden Wiegner / Solomontov unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Wübben / Palit das Spiel gegen Ingold / Keßelheim mit 1:3 verloren. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Beim 3:0 gegen Fabian Frankenberger fand
Matthias Wiegner indessen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das war ein
souveräner Sieg. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Daniel Stark war im Anschluss
hingegen Nikola Solomontov, obwohl er alles gegeben hatte. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte
anschließend hingegen Paul Wübben beim 3:2 gegen Marcel Keßelheim, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Ein Satz reichte nicht, weshalb Alicia Palit die Partie gegen Eva
Ingold mit 1:3 verlor. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des Polizei SV Eichstätt V und
des TSV Altmannstein e.V. III in die Box. Mit 3:1 hatte Matthias Wiegner im Match gegen Daniel
Stark, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, dagegen die Nase vorn. Extrem eng wurde es
in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Nikola Solomontov Fabian Frankenberger in fünf Sätzen. Wie dramatisch dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Paul
Wübben hatte seine Gegnerin Eva Ingold beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im Griff
und ließ ihr keine echte Chance. Im nun folgenden abschließenden Einzel war die Spannung nun zu
greifen. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Marcel Keßelheim war für Alicia Palit letzten Endes wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des Polizei SV Eichstätt V tritt dabei geben den SV Eitensheim VI an,
während es der TSV Altmannstein e.V. III mit dem TSV Gaimersheim III zu tun bekommt.

 Statistik:
 Polizei SV Eichstätt V

Doppel: Wiegner / Solomontov 0:1, Wübben / Palit 0:1 
Einzel: M. Wiegner 2:0, N. Solomontov 1:1, P. Wübben 2:0, A. Palit 0:2 

 TSV Altmannstein e.V. III
Doppel: Stark / Frankenberger 1:0, Ingold / Keßelheim 1:0 
Einzel: D. Stark 1:1, F. Frankenberger 0:2, E. Ingold 1:1, M. Keßelheim 1:1
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